
European Studies
Masterstudiengang

Mit dem Zusammenwachsen 
Europas steigt die Nachfrage nach 
Fachleuten mit profunden euro-
parelevanten Kenntnissen, etwa in 
europäischer Politik, Geschichte, 
Kultur, europäischem Recht und 
europäischer Wirtschaft. Zudem 
wächst das Bedürfnis nach ana-
lytischen Zugängen zu einem 
vielfach als undurchsichtig emp-
fundenen Terrain sozialwissen-
schaftlicher Forschung und poli-
tisch- gesellschaftlicher Praxis. 

Der Masterstudiengang  Eu-
ropean Studies stellt sich  dieser 
Herausforderung: Er vermittelt 
Studierenden eine fundierte, inter-
disziplinär und praxisnah angelegte 
Ausbildung, die sie mit neueren so-
zialwissenschaftlichen Deutungs-
ansätzen über europäische Politik 
Gesellschaft sowie Entscheidungs- 
und Willensbildungsprozesse in 
der Europäischen Union vertraut 
macht. Das Studium qualifiziert 
Absolventinnen und Absolventen 
zu eigenständiger wissenschaft-
licher Forschung sowie für inter-
nationale Karrieren in Wirtschaft, 
Wissenschaft, Medien und Politik.

Internationalität und 
Auslandsaufenthalte
- internationale Studierenden-

gruppe
- mindestens zweimonatiger 

Auslandsaufenthalt für Studi-
um, Forschung oder Praktikum

- mehr als 30 Partnerhochschu-
len innerhalb und außerhalb 
Europas

- Brüssel-Exkursion
- zahlreiche Kontakte zu EU-

 Institutionen, Wirtschaftsver-
bänden, NGOs und Medien

Berufsfelder
- europäische Institutionen
- Medien
- Forschungseinrichtungen
- Politikberatung bei Parteien 

und Verbänden
- Internationale Unternehmen

Übersicht
Studienart: Masterstudiengang
(Aufbau- und Ergänzungs-
studiengang)
Abschluss: Master of Arts
in European Studies (M. A.)
Regelstudiendauer: 4 Semester
Zulassungssemester:
Wintersemester
Bewerbungsfrist: 15. Juli
Zugangsvoraussetzungen:
- akademischem Abschluss eines 

Bachelor-, Master-, Diplom-, 
Magister- oder Staatsexamens-
studiengangs mit relevantem 
Fach bzw. relevanter Fächer-
kombination: Sozialwissen-
schaften, Jura, Wirtschafts-
wissenschaften o.ä.

- gute Sprachkenntnisse in 
Deutsch und Englisch

Studienstruktur

Interdisziplinarität
- Zusammenarbeit von Philo-

sophischer, Juristischer und 
Wirtschaftswissenschaftlicher 
Fakultät

- Verknüpfung von Methoden 
und Analyseperspektiven der 
rechts-, wirtschafts- und
sozialwissenschaftlichen Teil-
disziplinen

 Sprachen
- Lehr- und Prüfungssprachen 

sind Deutsch und Englisch
- Prüfungsleistungen in anderen 

Sprachen sind möglich

Praktikum
- zweimonatiges Pflicht-Prakti-

kum im In- oder Ausland
- erleichtert direkten Berufs-

einstieg
- zahlreiche Kontakte zur Ver-

mittlung von Praktikumsplätzen
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